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Markenreifen

ab € 39,–*

15% Rabatt
auf alle Kräuter 
und Früchte TEEs
Bei Vorlage dieses Coupons 
im Ladengeschäft (pro Person)

vom 16. April bis 8. Mai 2025 
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Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Worms
Charmante Jugendstilvilla in Innenstadtlage
Kapitalanleger gesucht
Diese historische, denkmalgeschützte Jugendstilvilla befin-
det sich in angenehmer innerstädtischer Lage auf einem 
406 m² großen Grundstück. Insgesamt 290 m² Wohnfläche 
verteilen sich über Erd-/Obergeschoss sowie einen dreige-
schossig ausgebauten Giebel. Weitere Nutzfläche befindet 
sich im Untergeschoss. 
Die derzeitige Miete der drei Mietparteien beträgt rund € 26.155,-- jährl./kalt. Kontaktieren Sie 
uns gerne, falls diese nicht alltägliche Immobilie Ihr Interesse geweckt hat. KP € 500.000,-- 
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Ihr erster Ansprechpartner beim Thema Autoverkauf
JEDES ALTER • JEDE MARKE • JEDER ZUSTAND

Autoland Monsheim UG  06243 - 488 879 5
Marcel Lamparter   0174 - 61 43 994

 Carl-Benz-Straße 3
 D-67590 Monsheim  info@autoland-monsheim.de
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Bitte beachten Sie unsere Anzeigen- & Redaktionsschluss-Termine!

Prinz-Carl-Anlage 20 · 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78 10 · Fax (0 62 41) 95 78 78, www.nibelungen-kurier.de

am heutigen Mittwoch, 16. April 2025, 13 Uhr

Wegen der Osterfeiertage verschieben sich die Anzeigen- & Redaktionsschluss-Termine wie folgt:

Für die ist der Anzeigen- &
Redaktionsschluss am heutigen Mittwoch, 16. April 2025, 13 Uhr
Für dringende Trauerinserate Donnerstag, 17. April 2025, 11 Uhr

Für die ist der Anzeigen- & 
Redaktionsschluss bereits am Donnerstag, 17. April 2025, 17 Uhr
Für dringende Trauerinserate Dienstag, 22. April 2025, 10 Uhr

Samstagsausgabe am 19. April 2025

Mittwochsausgabe am 23. April 2025
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Die „Jazzrausch Bigband“ verschmilzt verschiedene Stile zu einem unvergesslichen Konzerterlebnis. Foto: Sebastian Reiter

WORMS JAZZ & JOY: „Jazzrausch Bigband“ und viele weitere musikalische 
Höhepunkte vom 15. bis 17. August / Tickets beim NK erhältlich

Preisgekrönte internationale 
Künstler und Lokalmatadoren

Auch die neu bestätigten 
Künstler im diesjährigen Line-Up 
von „Worms: Jazz & Joy“ machen 
große Lust auf das dreitägige Fes-
tival vom 15. bis 17. August: Nach 
ihrem umjubelten Auftritt im 
Jahr 2023 wird die „Jazzrausch 
Bigband“ erneut das Publikum 
zum Tanzen bringen. Weitere 
Highlights im Festivalprogramm 
sind „Black Flower“ aus Belgien, 
die junge Ausnahmekünstlerin 
Emma Rawicz mit ihrem Projekt 
„Inkrya“, die Jazz-Echo-Preisträ-
gerin Anke Helfrich, die „Latvian 

Blues Band“, die Indierockband 
„Lionlion“, „Kolibri“ und die 
Wormser Ska-Lokalmatadoren 
von „The Offbeat Service“.

Ein tosender 
Techno-Tornado

Anspruchsvolle Musik, die ei-
nen am 16. August auf Volks-
bank-Bühne, Weckerlingplatz, 
bannt und nach vorne schiebt. 
Ein tosender Techno-Tornado, 
der einem um die Ohren fegt: 
Komplexe, handgemachte Kom-

positionen und gute Unterhal-
tung schließen sich auf den 
energetischen Live-Shows der 
„Jazzrausch Bigband“ nicht aus.

Berauschende Mischung
Seit über einem Jahrzehnt er-

forschen „Black Flower“ mit 
dem Instrumentarium des Jazz 
neue Klänge und entwickeln ih-
re Musik zu einem unvergleich-
lichen Stil.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2



Die Lokalmatadoren vom „Off Beat Service“ aus der Nibelungenstadt begeistern Rude Boys wie Rude Girls, aber auch 
vom Popper bis zum Punker und vom Kleinkind bis zu dessen Großeltern jedes Publikum. Foto: Offbeat Service

Fortsetzung von Seite 1

Preisgekrönte internationale Künstler 
und Lokalmatadoren

Jüdische Handwerksleute im Mittelalter

Trommeln, Hirtenflöten, psy-
chedelische Sequenzen, ge-
hauchte Melodien und ver-
schwommene Arrangements 
vereinen sich am 16. August auf 
der Volksbank-Bühne, Wecker-
lingplatz, zu einer lebendigen 
und berauschenden Mischung.

Einflüsse und 
Inspirationen

„Inkrya“ ist ein ehrgeiziges 
und erfolgsversprechendes Pro-
jekt der noch jungen und äußerst 
produktiven Ausnahmekünstle-
rin Emma Rawicz. Sie bleibt dem 
modernen Jazz als ihrer stilisti-
schen Heimat treu, lässt am 17. 
August auf der EWR-Bühne, 
Schlossplatz, aber musikalische 
Einflüsse und Inspirationen aus 
so unterschiedlichen Genres wie 
Rock, Fusion und Singer-Song-
writer-Musik zu.

Anke Helfrich wuchs in 
Deutschland und Namibia auf. 
Sie studierte Jazzpiano in den 
Niederlanden und New York City. 
Als Bandleaderin hat sie bisher 

fünf hochgelobte Alben mit in-
ternationalen Gastsolisten einge-
spielt. Ihr Trio gewann zahlreiche 
Preise und 2016 erhielt Helfrich 
einen „ECHO Jazz“ für ihr Al-
bum „Dedication“.Sie spielt am 
15. August auf der EWR-Bühne 
am Schlossplatz.

Mit der „Latvian Blues Band“ 
gastiert am 17. August auf der 
Sparkassen-Bühne, Marktplatz, 
eine fantastische Blues- und R & 
B-Band aus Lettlands Hauptstadt 
in Worms. Die Spielfreude der 
Band, welche sowohl in ganz Eu-
ropa als auch in Nordamerika 
tourt, überträgt sich unweiger-
lich auf die Zuhörer. 

Präzision und 
kompositorische Tiefe

Die Musiker der Indierock-
Band „Lionlion“ vermischen am 
16. August auf der Sparkassen-
Bühne, Marktplatz, ihre unter-
schiedlichen musikalischen Hin-
tergründe und Vorlieben zu ei-
nem ganz eigenen Sound, voller 
Präzision und kompositorischer 

Tiefe. Schnoddriger Britpop der 
Jahrtausendwende streift sphäri-
sche James-Bond-Filmmusik, 
Sgt. Pepper grüßt freudig die 
Klangsphären Pink Floyds.In ei-
nem komplett improvisierten Set 
kombinieren „Kolibri“ am 15. Au-
gust auf der Renolit-Bühne an 
der Jugendherberge, elektroni-
sche Musikstile wie House oder 
Drum’n’Bass mit Hip-Hop-Beats, 
Jazz und Funk. Obwohl sie aus-
schließlich instrumental spielen, 
übernehmen sie die Sprache und 
die Energie von EDM und brin-
gen das Publikum zum Tanzen, 
wie es ein DJ tun würde. 

„The Offbeat Service“ aus 
Worms spielen Ska, der am 16. 
August auf der Renolit-Bühne an 
der Jugendherbergenach vorne 
drängt, live gespielt werden will 
und facettenreich das Beste aus 
all seinen Sub-Genres mit Facet-
ten von Reggae, Punk, Jazz und 
mehr vereint. Mehr als zehn Jah-
re nach ihrer Gründung ist die 
Band auf dem vorläufigen Höhe-
punkt ihres Schaffens angelangt 
und begeistert alle.

Die Ticketpreise 
im Überblick

Eine Tageskarte für das Festi-
val kostet 33 Euro, die Mehrta-
geskarte 56 Euro. Für Schüler, 
Auszubildende und Studieren-
de gilt ein fünfzehnprozentiger 
Nachlass auf die Tages- und 
Mehrtageskarten, sowohl wäh-
rend des Vorverkaufs als auch 
an den Tages- und Abendkas-
sen. 

Der Vorverkauf für alle Veran-
staltungstage endet am Freitag, 
dem 15. August, um 12 Uhr. Da-
nach können Karten nur noch 
direkt über die Tages-/Abend-
kassen zum Preis von 38 Euro 
für Tageskarten und 66 Euro für 
Mehrtageskarten erworben wer-
den. Kinder bis 12 Jahre haben 
außer beim Sonderkonzert frei-
en Eintritt.

Die Tickets für das Sonder-
konzert von „Kool & The Gang“ 
sind für 68 Euro im Vorverkauf 
zu erwerben. 

Auch der Vorverkauf für das 
Sonderkonzert endet am Frei-
tag, dem 15. August, um 12 Uhr, 
danach kosten die Tickets 73 Eu-
ro. Weitere Programmpunkte 
werden noch bekannt gegeben. 

Tickets für die TST-Lounge 
am Markplatz sind ausschließ-
lich im Vorverkauf erhältlich 
und kosten für Erwachsene 79 
Euro und für Kinder im Alter 
von zwölf bis fünfzehn Jahren 
34 Euro pro Tag. 

Karten für „Worms: Jazz & 
Joy“ im Vorverkauf gibt es un-
ter anderem beim Nibelungen 
Kurier, Prinz-Carl-Anlage 20, 
67547 Worms (ab dem 28. April 
an der neuen Adresse in der 
Siegfriedstraße 22, 67547 
Worms, sowie bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen von Ti-
cket Regional.Weitere „Infos 
unter www.jazzandjoy.de

Mittwoch, 16. April 20252 LOKALES

Ein bis heute oft vernachläs-
sigtes und von Stereotypen be-
lastetes Thema ist „Juden und 
Handwerk im mittelalterlichen 
Reich“.

Während Handel und Geld-
leihe von Jüdinnen und Juden 
gut dokumentiert sind, wurde 
das Handwerk bisher kaum 
beachtet – aber warum? Welche 
Handwerksberufe ergriffen Jü-

dinnen und Juden? Wie war ihr 
Verhältnis zu den christlichen 
Zünften und lassen sich antijü-
dische Muster erkennen? 

Der Historiker Andreas Leh-
nertz widmet sich diesen Fra-
gen und beleuchtet die bisher 
wenig erforschte große Band-
breite jüdischer Handwerkstä-
tigkeit im Mittelalter in einem 
hybriden Vortrag am Mittwoch, 

dem 30. April, um 18 Uhr im 
Landesmuseum Mainz. Er rich-
tet dabei sein besonderes Au-
genmerk auf die bedeutenden 
SchUM-Gemeinden Speyer, 
Worms und Mainz. 

Die Veranstaltung ist Teil der 
Vortragsreihe „SchUM In-
sights“ des SchUM-Städte 
Speyer, Worms, Mainz e.V., die 
sich den vielfältigen Facetten 

des jüdischen Erbes in Deutsch-
land und der Geschichte der 
SchUM-Stätten Speyer, Worms 
und Mainz widmet.  

Anmeldung werden erbeten 
per E-Mail bis 29. April um 12 
Uhr an anmeldung@gdke.rlp.de

Der entsprechende Zugangs-
link wird den Teilnehmenden 
dann nach Anmeldeschluss per 
E-Mail zugeschickt.

Der heutigen Ausgabe liegen – 
in Teilen bzw. in der 

Gesamtauflage – folgende 
Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung 
unserer Beilagenkunden.

TERMINE

„Luther und die 
Reformation in Worms“

Am Donnerstag, dem 17. 
April, lädt die Interessenge-
meinschaft Wormser Gäste-
führer in Zusammenarbeit 
mit er Tourist Information 
Worms zur abendlichen The-
menführung „Luther und die 
Reformation in Worms" ein. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr vor 
der Tourist Information am 
Neumarkt. Die Kosten betra-
gen 12 Euro, darin enthalten 
ist ein Glas Wormser Wein 
zum Abschluss. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Osterspaziergang 
mit Hund

Der Allgemeine Hunde-
sportverein Worms Hoch-
heim lädt ein zum traditio-
nellen Osterspaziergang mit 
Hund am Samstag, dem 19. 
April, um 14 Uhr. Treffpunkt 
ist der Hundeplatz des 
AHSV in der Höhenstraße. 
Zum Abschluss findet ein 
gemütliches Zusammensein 
auf dem Hundeplatz mit Kaf-
fee und Kuchen statt. Auch 
Nichtmitglieder sind will-
kommen.

Rohrwiesen 
und Galloway

Der NABU lädt am Oster-
montag, dem 21. April, an die 
Beobachtungshütte ein. Vor 
Ort informiert er über das 
wunderschöne Schutzgebiet 
mit seiner vielfältigen Vogel-
welt. Treffpunkt ist von 15 bis 
17 Uhr an der Beobachtungs-
hütte. Anfahrt: B 9 etwas 
nördlich von Rheindürkheim, 
Zufahrt Gärtnerei Tils. Gleich 
nach dem Einbiegen rechts 
auf dem ausgeschilderten 
Parkplatz parken. Von dort zu 
Fuß der Beschilderung bis 
zur Hütte folgen. Fahrradfah-
rer können direkt vorfahren. 
Info beim NABU Worms-
Wonnegau unter Telefon 
06242/5458 oder per E-Mail 
an vorstand@nabu-worms.de



Die vierzehn Kerzen stehen für die elf Apostel und die drei Marien. Nach jeder 
Lesung wird eine oder zwei Kerzen gelöscht. Am Ende leuchtet nur noch die 
Christus-Kerze. Foto: Pfarrei Liebfrauen

LIEBFRAUEN: Trauermette am Karfreitag ab 19.30 Uhr mit Gesang der Antiphonaren

Ruhe & Stille besonders ausdrücken 
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Am Karfreitag, dem 18. April, 
kann man traditionsgemäß ab 
19.30 Uhr die Trauermette in 
Liebfrauen hören. Hier stellt 
sich eine ganz besondere medi-
tative Atmosphäre in der dunk-
len Liebfrauenkirche ein, zu der 
alle herzlich eingeladen sind. 
Die Ruhe und Stille des Karfrei-
tags kommt dadurch in ganz 
besonderer Weise zum Aus-
druck.

Nur noch in wenigen 
Gemeinden gefeiert

Bei der Trauermette oder Kar-
mette, auch Finstermette ge-
nannt, handelt es sich um einen 
abendlichen Gebets- und Lese-
gottesdienst in der christlichen 
Liturgie, gesanglich unterstützt 
von unserer Choralschola, den 
Antiphonaren. Die Karmetten 
sind seit dem Zweiten Vatikani-
schen Konzil nicht mehr offizi-
eller Bestandteil der katholi-
schen Liturgie. 

Daher gibt es nur noch weni-
ge Kirchengemeinden, die diese 
Tradition pflegen. Im Raum 
Worms ist diese Trauermette 
nur noch in Liebfrauen zu hö-
ren. Begonnen hat dies mit der 

Knabenschola 1940, aus der 
dann die Antiphonaren entstan-
den, die heute noch den Grego-
riansichen Choral pflegen.

Dieser Wortgottesdienst stellt 
auf eine ganz bestimmte Art 
und Weise die Lesungen mit 
den dazugehörigen Responsori-
en dar. 

Bei den 9 Lesungen finden 
vor allem die Klagelieder des 
Propheten Jeremia Verwen-
dung, die von den Antiphona-

ren feierlich gesungen vorgetra-
gen werden und jeweils mit 
dem Ruf „Jerusalem, Jerusalem, 
convertere ad Deum tuum“ („Je-
rusalem, Jerusalem, kehr um 
zu deinem Gott“) enden 

Traditionsgemäß befinden 
sich während der Trauermette 
ein Lichtrechen vor dem Altar, 
der auf jeder Seite sieben anstei-
gend angeordnete Kerzen trägt 
und mit der Christus-Kerze in 
der Mitte ein Dreieck bildet. 

Unser Kollege 
Alexander Held kommt 
auch bei kleineren Reparaturen 
und Handgriffen zu Ihnen. 
RUFEN SIE UNS GERNE AN!

Ingo Donsbach
Korngasse 1 

67547 Worms

☎ 06241 / 9701224
info@nibelungen-service.de
www.nibelungen-service.de
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Wasserwerk 
Zweckverband
Seebachgebiet
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Verlegung von Trinkwasserleitungen 
in Worms-Pfeddersheim

Schloßstraße, Keltenstraße und Weinbrunnenstraße
Das Wasserwerk Zweckverband Seebachgebiet verlegt ab der 18. KW
aus Gründen der Versorgungssicherheit neue Trinkwasserleitungen im 
o. g. Bereich.
Es wird zu Sperrungen in den genannten Straßen kommen. 
Während der Zeit von 7 bis 17 Uhr ist mit Behinderungen einzelner 
Anlieger zu rechnen, außerhalb dieser Zeiten wird die Zufahrt in der 
Regel möglich sein.
Die betroffenen Anlieger und Kunden bitten wir im Vorfeld um Verständnis.
Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist mit entsprechenden 
Beeinträchtigungen zu rechnen. Sowohl das WZS als auch die 
ausführende Baufirma Schmidt werden bemüht sein, die Behinderungen 
so gering wie möglich zu halten.
Für Fragen steht Ihnen das Wasserwerk Zweckverband Seebachgebiet
unter der Telefon-Nr. 06242  5005-0 gerne zur Verfügung.

Gute berufliche 
Entscheidungen treffen

Am Donnerstag, dem 24. 
April, geht es im digitalen 
Vortrag aus der Reihe „Di-
git@ler Donnerstag“ der 
Agentur für Arbeit um Ent-
scheidungsfindungen im be-
ruflichen Kontext. Er findet 
um 17 Uhr statt. 

In manchen Phasen des 
Erwerbslebens gilt es, weitrei-
chende berufliche Entschei-
dungen zu treffen. 

Weitere Informationen zu 
diesem und anderen Vorträ-
gen der Reihe digit@ler Don-
nerstag gibt es online unter 
www.arbeitsagentur.de

Frauenhilfe Eisbachtal 
Am Mittwoch, dem 30. 

April, findet um 13.30 Uhr 
die Frauenhilfe der evangeli-
schen Kirche in Heppen-
heim im Gemeindehaus, 
Mühltalweg 2, statt. 

Um 14.30 Uhr gibt es das 
Angebot in Offstein im dor-
tigen Gemeindehaus, Kin-
dergartenstraße 4.

Am Dienstag, dem 6. Mai, 
findet von 10 bis 11 Uhr die Se-
niorengymnastik der evangeli-

schen Kirche Heppenheim im 
Gemeindehaus, Mühltalweg 2, 
statt.

Seniorengymnastik Heppenheim  



Thorsten Edling (2. von rechts) und Stephan Orlemann (2. von links) wurden 
zu stellvertretenden Brand- und Katastrophenschutzinspekteuren ernannt.

Foto: Simone Stier/Kreisverwaltung Alzey-Worms

KREIS ALZEY-WORMS: Thorsten Edling und Stephan Orlemann als neue stellvertretende 
Brand- und Katastrophenschutzinspekteure

Ein verantwortungsvolles Amt

LANDESZENTRALE FÜR GESUNDHEITSFÖRDERUNG: 
Neuer Servicetext des Gesundheitstelefons seit 15. April 

Asthma bei Kindern

Nachdem die Wehrleiter der 
Verbandsgemeinden im Land-
kreis Alzey-Worms und der Stadt 
Alzey mit großer Zustimmung 
zwei neue stellvertretende Brand- 
und Katastrophenschutzinspek-
teure (BKI) gewählt hatten, hat 

Landrat Heiko Sippel Thorsten 
Edling und Stephan Orlemann 
im Rahmen der jüngsten Sitzung 
des Kreistags zum 1. April er-
nannt. Als Stellvertreter stehen 
die beiden erfahrenen Feuer-
wehrmänner dem Brand- und 

Katastrophenschutzinspekteur 
Michael Matthes zur Seite. „Ich 
freue mich sehr, dass Sie dieses 
verantwortungsvolle Amt über-
nehmen und wünsche Ihnen für 
Ihre Aufgabe alles Gute“, betonte 
Landrat Sippel. Herzlich dankte 
der Kreischef für die Bereitschaft 
zur Übernahme dieser wichtigen 
Aufgabe. 

Die Neubesetzung war notwen-
dig geworden, da der bisherige 
Stellvertreter Joachim Ganz nach 
zehnjähriger Amtszeit bereits 
zum 31. Dezember 2024 ausge-
schieden ist. Der weitere Stellver-
treter, Thomas Jäckel, hatte aus 
persönlichen Gründen um Ent-
pflichtung zum 31. März 2025 ge-
beten.

Mittwoch, 16. April 20254 LOKALES

Asthma bronchiale – meist 
kurz Asthma genannt – gehört 
zu den häufigsten chronischen 
Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen. Etwa zehn Pro-
zent der Kinder sind betroffen. 
Auch wenn Asthma nicht heil-
bar ist, gibt es Medikamente, die 
meist gut helfen. Besonders 
wichtig ist, dass Eltern und Kin-
der viel über die Krankheit und 
ihre Symptome wissen – denn 
dann lässt sich der Alltag so ge-
stalten, dass die Beschwerden 
seltener auftreten und das Kind 
ein weitgehend normales Leben 
führen kann. 

Der aktuelle Servicetext der 
Landeszentrale für Gesundheits-
förderung in Rheinland-Pfalz 

e.V. (LZG) informiert über die 
Ursachen und Auswirkungen 
von Asthma und zeigt, was bei 
der Bewältigung der Erkrankung 
wichtig ist. 

Der Text ist vom 15. bis 30. 
April 2025 rund um die Uhr 
über das Gesundheitstelefon un-
ter der Telefonnummer 06131/
2069-30 abzuhören. 

Außerdem ist das Gesund-
heitstelefon als Podcast auf allen 
gängigen Podcast-Plattformen zu 
finden. 

Wer die Infos lieber schriftlich 
haben möchte, kann diesen und 
alle vorangegangenen Texte un-
ter www.gesundheitstelefon-rlp.de
auf der Website der LZG nachle-
sen.

TRAUER UND GEDENKEN
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Wenn ein geliebter Mensch 
stirbt …
Mit einer Traueranzeige oder Danksagung 
im Nibelungen Kurier erreichen Sie 
nahezu alle Haushalte 
im Erscheinungsgebiet 
dieser Zeitung.

Trauer und 
Gedenken

Hiltrud 
Keth

† 16. März 2025

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich ist die Erinnerung.
Es gibt Tage und Stunden im Leben, die jeder durchstehen muss.
Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden.
Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und
der Anteilnahme durften wir wahrnehmen.

Dafür sagen wir einfach nur DANKE
… an SAPV Eppelsheim für die fürsorgliche und empathische ambulante palliative 

Versorgung. Die erhaltenen Geldspenden haben wir gerne an Sie weitergeleitet.
… an Bestattungsinstitut Ring für die liebevolle Unterstützung und den 

würdevollen Rahmen.
… an Trauerrednerin Jutta König für ihre einfühlsamen Worte bei der schlichten 

Grab-Trauerrede.
Im Sinne von Hiltrud liegt sie auf dem Ruhehain in Osthofen auf dem Bergfriedhof.

Im Namen aller Angehörigen
Karl Heinz Keth

Osthofen, April 2025
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In der Lutherkirche findet am 26. April ein Konzert für Bläsersolisten und 
Klavier statt, bei dem auch vier Mitglieder der Deutschen Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz zu hören sind. Foto: Robert Lehr

LUTHERKIRCHE: Konzert für Bläsersolisten und Klavier am 26. April um 19 Uhr

Mit Mitgliedern der Deutschen 
Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: Am 19. April 
um 14 Uhr geht es gemeinsam durchs zauberhafte Zellertal

Single-Wanderung

EV. DEKANAT WORMS-WONNEGAU: Osterfeuer, 
Tischabendmahl und Gottesdienste rund um Ostern

Vielfältiges Programm
Am Samstag, dem 26. April, 

um 19 Uhr, findet in der Luther-
kirche Worms, Karlsplatz 5, ein 
Konzert für Bläsersolisten und 
Klavier statt. Zu Gast sind vier 
Mitglieder der Deutschen Staats-
philharmonie Rheinland-Pfalz: 
Petra Fluhr (Oboe), Alexandra 
Obermeier (Klarinette), Andreas 
Becker (Horn) und Jakob Fliedl 
(Fagott). Am Klavier ist Christi-
an Schmitt zu hören. 

Auf dem Programm stehen 
Gordon Jacobs Trio B-Dur für 
Oboe, Klarinette und Fagott, das 
Trio für Oboe, Horn und Klavier 
des Romantikers Carl Reinecke 
sowie Wolfgang Amadeus Mo-
zarts Quintett für Klavier und 
Blasinstrumente. Veranstaltet 
wird das Konzert vom Ev. Stadt-
kantorat in Verbindung mit der 
Ev. Luthergemeinde.

Karten sind im Vorverkauf 
zum Preis von 15 Euro, Schüler 
und Studenten 10 Euro, erhält-
lich bei Bücher Bessler, Fried-
richstraße 18, in der Kunsthand-
lung Steuer, Kämmererstraße 

41, sowie im Weltladen am 
Obermarkt. Tickets können 
auch per E-Mail an schmitt@
stadtkantorat-worms.de vorbe-

stellt werden. Die Abendkasse 
öffnet um 18.15 Uhr. Dort be-
trägt der Eintrittspreis 18 Euro, 
ermäßigt 15 Euro.
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In der Reihe „Samstags in 
Rheinhessen“ laden die Kultur- 
und Weinbotschafter am 19. 
April um 14 Uhr zur Single-Wan-
derung durchs zauberhafte Zel-
lertal ein. Die Gruppe wandert 
von Wachenheim durch die 
Weinberge an die Weinrast nach 
Mölsheim. Dort gibt es einen 
Secco-Empfang. Auf dem Höhen-
weg wandern die Teilnehmer am 
Denkmal vorbei nach Zell, durch 
den Golsenpark und die Wein-
berge nach Niefernheim. 

Anschließend geht es durch 
die sagenumwobenen Niefern-
heimer Löcher nach Wachen-
heim zurück. Im Anschluss 
kann gerne noch eingekehrt 
werden. Die Wanderung ist ca. 8 
Kilometer lang und dauert rund 
fünf Stunden. Treffpunkt ist in 
der Harxheimer Straße 10, 67591 
Wachenheim. Die Kosten betra-
gen 10 Euro pro Person. Anmel-
dung per E-Mail an Heidi.Zies@
kwb-rheinhessen.de oder unter Te-
lefon 0174/4258370.

Mit Osterfeuer, Tischaben-
dmahl oder musikalisch: Zur 
Passions- und Osterzeit ha-
ben die Kirchengemeinden 
im Evangelischen Dekanat 
Worms-Wonnegau ein vielfäl-
tiges Programm auf die Bei-

ne gestellt. Eine Übersicht 
der Gottesdienste von Grün-
donnerstag bis Ostermontag 
gibt es im Internet unter 
www.worms-evangelisch.de/os-
tern oder auch unter www.
nibelungen-kurier.de

Nutzen Sie unsere
Finanzierungsangebote

• Jobrad
• Leasing

Machen Sie 
eine Probefahrt

auf unserem Gelände!

€ 3.149,– € 2.799,–

€ 2.799,– € 4.599,–

€ 2.999,–€ 2.899,– € 2.799,–

WINORA RADIUS
Kompaktbike, Bosch Performance 

75Nm, 500Wh

Winora Sinus 9
Bosch 65Nm, 650Wh

WINORA TRIA N8E
Bosch Active Plus, 50 Nm, 500Wh

Hercules Rob Fold
Bosch active 40Nm, 400Wh

HAIBIKE AllMTn 2
Yamaha 85Nm, 720Wh, Fully

WINORA IRIDE PURE X10
Bosch Performance 55Nm, 400Wh,

Gewicht nur 17 kg
Hercules Lyon I-8

Bosch Performance 75Nm, 500Wh

Modelle Abbildung ähnlich. 
Angebote gültig solange

der Vorrat reicht.
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Jakob-Hammel-Straße 5 (an der B9) ·  am Haus · 67550 Worms-Rheindürkheim · Telefon (0 62 42) 72 13 · Fax: (0 62 42) 54 49 · www.freihaut.infoP

"DAS LEBEN IST WIE FAHRRADFAHREN -
DU FÄLLST NICHT, SOLANGE DU IN DIE PEDALE TRITTST!"



Tina Teubner gastiert mit ihrem Pianisten Ben Süverkrüp und ihrem neuen Pro-
gramm „Ohne dich war es immer so schön" im WORMSER.  Foto: Jens Schneider

Landrat Heiko Sippel überreichte dem Vorsitzenden des Heimatvereins Offstein, Dr. Karl Heimers, die Urkunde für 
das Prädikat „Ehrenamt des Monats“. Den Verein für die Ehrung vorgeschlagen hatten Ortsbürgermeister Andreas Böll 
(4. von links), Kreistagsmitglied Heribert Erbes (5. von links) sowie VG-Bürgermeister Ralph Bothe (3. von rechts).

Foto: Kreisverwaltung Alzey-Worms/Anuschka Weisener

AUSZEICHNUNG: „Ehrenamt des Monats“ erhält der Heimatverein Offstein e.V.

Kulturpflege und Naturschutz „Hand in Hand“

WORMSER KULTURZENTRUM: Tina Teubner gastiert am 16. Mai um 20 Uhr im Liebfrauensaal / Tickets beim NK

„Ohne dich war es immer so schön“

Im Rahmen der Auszeich-
nungsreihe „Ehrenamt des Mo-
nats“ verlieh Landrat Heiko 
Sippel im April das Prädikat an 
den Heimatverein Offstein e.V. 
für sein herausragendes ehren-
amtliches Engagement. Die fei-
erliche Übergabe erfolgte im 
stilvollen Fliesensaal des Hei-
matmuseums in Offstein. 

In seiner Laudatio betonte 
Landrat Sippel: „Der Zweck 
von Heimatvereinen ist mehr 
als nur die Dokumentation von 
historischen Ereignissen. Die 
Pflege von Heimat und Brauch-
tum bedeutet, Wissen zu be-
wahren und weiterzugeben, 
und dies gelingt Ihnen auf au-
ßergewöhnliche Weise.“ Als 
Dank überreichte er eine Ur-
kunde, eine Spende und Ehren-
amtsanstecknadeln.

Rund 200 Mitglieder
Gegründet wurde der Verein 

1979 unter dem Namen „Verein 
für Dorfverschönerung, Natur- 
und Landschaftspflege“. 1990 
benannte er sich um in „Hei-
matverein“. Heute zählt er 
rund 200 Mitglieder, was bei ei-
ner Einwohnerzahl von 1900 in 
Offstein etwa zehn Prozent der 
Bevölkerung ausmacht. 
Kernaufgabe ist die Pflege des 
Heimatmuseums mit seiner 
einzigartigen Sammlung zur 
Geschichte der Offsteiner Ton-
werke sowie die umfassende 
Archivarbeit zur Aufarbeitung 

der Ortsgeschichte. Darunter 
hinaus gibt es eine ganze Reihe 
an Veranstaltungen. Sie reicht 
von Konzerten und Spieleaben-
den über den Blumenmarkt 
und Osterbrunnen bis hin zum 
Bitzlerfest im Herbst, dem Ad-
ventsfenster sowie der Teilnah-
me am „GEO-Tag der Natur“. 
Der Landrat lobte die breite 
Palette der Aktivitäten: „Da ist 
das ganze Jahr über für jeden 
etwas dabei, von Alt bis Jung 
und das spiegelt sich auch in 
den Mitgliederzahlen wider.

Kreistagsmitglied Heribert 
Erbes, der den Verein zusam-
men mit VG-Bürgermeister 

Ralph Bothe und Ortsbürger-
meister Andreas Böll vorge-
schlagen hatte, lobte, dass der 
Verein den Heimatgedanken in 
vielen Facetten lebe und ein 
kulturelles Vorbild im Süden 
des Kreises darstelle. VG-Bür-
germeister Ralph Bothe beton-
te, dass viele Heimatvereine 
bereits am Rande der Existenz 
standen und aufgrund man-
gelnder Mitwirkender nicht 
mehr existierten.

 „Der Heimatverein Offstein 
bildet hier eine Ausnahme. Ih-
re Arbeit strahlt weit über die 
Gemeinde hinaus.“ Auch Orts-
bürgermeister Andreas Böll 

freute sich sehr über die Aus-
zeichnung und sprach den Ak-
tiven im Namen der Einwoh-
ner von Offstein ein herzliches 
Dankeschön für das Engage-
ment aus.

Vereinsvorsitzender Dr. Karl 
Heimers, dessen Vater Mitbe-
gründer des damaligen Vereins 
für Dorfverschönerung war, 
bedankte sich und gab gleich-
zeitig das Erfolgsrezept preis: 
„Wir sind ein agiler Verein, wir 
fühlen uns sehr geehrt und 
sind dankbar für diese Aner-
kennung. Es gibt immer noch 
mehr tun. Wir haben mehr Ide-
en als Leute schaffen können.“
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Am Freitag, dem 16. Mai, um 
20 Uhr, gastiert Tina Teubner mit 
ihrem Programm „Ohne dich 
war es immer so schön" im Lieb-
frauensaal des Wormser Kultur-
zentrums. Begleitet wird sie von 
Ben Süverkrüp am Klavier. 

Den Tatsachen 
ins Auge sehen

Tina Teubner, „die aufregends-
te, nachhaltigste und unterhalts-
amste Frau der deutschen Klein-
kunstszene“, weiß: Den Tatsa-
chen ins Auge zu sehen, hat noch 
niemandem geschadet. Höchs-
tens den Tatsachen. Die Welt 
steht Kopf – wir stehen hilflos da 
und sammeln Treuepunkte. An-
statt dem Leben die Sporen zu 
geben, nörgeln wir an unseren 
Liebsten herum, peitschen die 
Kinder durch gymnasiale Phanta-
sie-Erstickungs-Anstalten (not-
falls online), unterwerfen uns 

dem Freizeit-Stress-Diktat und 
glauben ernsthaft, wir könnten 
der Vergänglichkeit mit Botox 
Angst einjagen. Tina Teubner 
holt zum Gegenschlag aus: Wie 

wäre es, ein Leben zu führen, das 
den Titel Leben verdient, fragt sie 
– unterstützt von ihrem Pianis-
ten Ben Süverkrüp, dem Mann, 
vor dem Klaviere zittern. Weltthe-

ater für alle! Je wahnsinniger und 
absurder die Welt wird, desto tie-
fer, wahrhaftiger und unterhalts-
amer werden Tina und Ben. Es 
wäre doch armselig, wenn von 
den Corona-Zeiten außer einem 
Schuldenberg nur die Erkenntnis 
bliebe: Es ist schlimm, wenn 
man alleine ist – noch schlimmer, 
wenn man es nicht ist.

Karten beim NK
Tickets für den Abend mit Tina 

Teubner gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Prinz-Carl-Anlage 
20, 67547 Worms, sowie bei allen 
bekannten Ticket-Regional-Vor-
verkaufsstellen. Der Eintritts-
preis beträgt 24 Euro (an der 
Abendkasse 26 Euro). Achtung: 
Der Auftritt musste wegen der 
Nichtbespielbarkeit des Lincoln-
Theaters in den Liebfrauensaal 
des Wormser Kulturzentrums 
verlegt werden.

SITZUNGSTERMIN

Abenheim: 
Mittelanmeldungen 

Die 3. öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirates Worms-
Abenheim 2024–2029 findet 
am Mittwoch, dem 16. April, 
um 19 Uhr in der Festhalle 
Abenheim, An der Eiche, 
statt. Auf der Tagesordnung 
der öffentlichen Sitzung ste-
hen u.a.die Vorstellung des 
Seniorenbeirates der Stadt 
Worms, diverse Mittelanmel-
dungen sowie Informationen 
des Ortsvorstehers.

KURZ NOTIERT

Bündnis beteiligt sich 
an Ostermarsch 

Das Bündnis gegen Naziauf-
märsche Worms beteiligt sich 
am Samstag, dem 19. April, 
am Mainz-Wiesbadener Oster-
marsch 2025 in Mainz. Treff-
punkt des Wormser Bündnis-
ses ist um 9.10 Uhr in der Hal-
le des Wormser Hauptbahn-
hofes.

Beyer ist welterbe-
politischer Sprecher 

Der Wormser Landtagsab-
geordnete Dirk Beyer wurde 
zum neuen welterbepoliti-
schen Sprecher der SPD-Land-
tagsfraktion Rheinland-Pfalz 
ernannt. Damit wird er sich 
künftig verstärkt mit den Be-
langen der UNESCO-Welter-
bestätten im Land befassen 
und als Ansprechpartner für 
den Schutz, die Pflege und die 
Weiterentwicklung des kultu-
rellen Erbes fungieren.

Tag des offenen 
Denkmals: Jetzt anmelden 

Die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz (DSD), die 
den Tag des offenen Denk-
mals bundesweit koordiniert, 
ruft zur Teilnahme auf am 
Sonntag, dem 14. September. 
Bis 30. Juni können sich inter-
essierte Denkmalbesitzer on-
line über den Service-Bereich 
unter www.registrierung.tag-
des-offenen-denkmals.de anmel-
den.







Am Montag, dem 12. Mai, fin-
det die mit Spannung erwartete 
Zusatzauslosung des PS-Spa-
rens der rheinland-pfälzischen 
Sparkassen statt! Diese besonde-
re Auslosung bietet den Teilneh-
mern die Chance auf insgesamt 
50 attraktive Gewinne im Ge-
samtwert von beeindruckenden 
975.000 Euro. Annahmeschluss 
ist der 5. Mai 2025.

Geld sparen und 
Preise gewinnen

Das PS-Sparen ist nicht nur 
eine hervorragende Möglichkeit, 
Geld anzusparen, sondern auch 
eine Chance, großartige Preise 
zu gewinnen und gleichzeitig 
Gutes zu tun. Mit jedem Los, das 
man erwirbt,  unterstützt man 
soziale Projekte in der Region. 
So wird das Sparen zu einer 
sinnvollen Investition in die ei-
gene Zukunft und in das Wohl 
der Gemeinschaft.

Jetzt kann man die Gelegen-
heit nutzen, um an dieser einzig-

artigen Auslosung teilzuneh-
men. „Seien Sie dabei und viel-
leicht gehören Sie schon bald zu 
den glücklichen Gewinnern!", so 

die rheinland-pfälzischen Spar-
kassen. 

Weitere Informationen unter
www.ps-sparen.de

Die Auslosung der Gewinne am 12. Mai wird mit Spannung erwartet. Noch 
kann man an der besonderen Aktion teilnehmen. Foto: Sparkasse

Klettern wie eine Ziege

MIT SPANNUNG ERWARTET: Große PS-Zusatzauslosung der rheinland-pfälzischen 
Sparkassen am 12. Mai

Sparen, gewinnen und Gutes tun – 
ein Los für alles!

GNADENHOF WORMS: Osterfest auf dem Gnadenhof 
Worms mit Live-Musik am 21. April von 14 bis 17 Uhr

Nach fünf Jahren Pause 
ein besonderes Ereignisspielerischen Element des Klet-

terturmes seinem angedachten 
Zweck gerecht werden“, ist sich 
Achim Herb, 1. Vorsitzender des 
Freundeskreises Tiergarten 
Worms e. V., sicher: „Nicht nur 
Kinder und Senioren werden in 
den hautnahen Kontakt mit den 
Tieren kommen, mit ihnen kom-
munizieren, sie mit allen 
Sinngggen wahrnehmen, son-
dern alle Besucher gleicherma-

Walden: „Das Wohl der Men-
schen in unserer Region ist uns 
ein großes Anliegen. Mit unse-
rer Spende wollen wir das ehren-
amtliche Engagement fördern 
und einen guten Teil des Erwirt-
schafteten an die Region zurück-
geben“, so der Vorstandsvorsit-
zende der Rheinhessen Sparkas-
se. Verbundenheit zur Heimat-

CARAVAN/WOHNMOBIL

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_0
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KFZ-MARKT

AKTION: WIR KAUFEN IHR AUTO
egal ob Motorschaden, hoher 

Kilometerstand oder sonstige Mängel. 
Wir sind an jedem Fahrzeug 

interessiert! Ein Anruf schadet nicht:
Telefon (01 63) 7 94 09 25
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Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_09m

Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland!

Sammlerin su. Zinn, Silberbest., 
Militär, Pelze, Armbanduhren, Münzen, 

Musikinstrumente, Modeschmuck, 
Flohmarktartikel. 

Zahle bar und fair vor Ort. Frau Franz,
Telefon (0 62 41) 4 82 39 40
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VERKÄUFE

www.nibelungen-kurier.de

info@nibelungen-kurier.de

KONTAKTE

IMMOBILIENANGEBOTE

2 ZKB, 58 m², mit Balkon und Garage, 1. OG,
Wo.-Zentrum, zvk. 170.000,– EUR und 

1,5 ZKB, 45 m², mit Balkon und Abstellplatz, 
1. OG, Wo.-Zentrum, zvk. 125.000,– EUR.

Telefon (01 75) 5 71 69 51
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IMMOBILIENGESUCHE

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Nach einer fünfjährigen Pause 
ist es endlich wieder so weit: Der 
Gnadenhof Worms öffnet am 
Ostermontag, dem 21. April 
2025, von 14 bis 17 Uhr seine 
Pforten für ein kleines, aber fei-
nes Osterfest.

Zahlreiche Aktionen 
für Groß und Klein 

Aufgrund organisatorischer 
Gegebenheiten wird die Veran-
staltung in diesem Jahr auf den 
vorderen Bereich des Gnaden-
hofs beschränkt, was jedoch der 
Feierlaune keinen Abbruch tun 
wird. 

Die Besucher dürfen sich auf 
zahlreiche Attraktionen für 
Groß und Klein freuen. Ein 
Kinderkettenkarussell wird die 
kleinen Gäste begeistern, wäh-
rend eine Riesentombola ohne 
Nieten viele tolle Preise bereit-
hält.

Verkaufsstände mit selbst ge-
machten Marmeladen sowie ei-
ner Vielzahl von Deko- und Ge-

schenkartikeln laden zum Stö-
bern ein. Unter anderem wird 
die Malerin Sieglinde Schild-
knecht mit dem Verkauf von 
kunstvoll bemalten Ostereiern 
und vielem mehr die Veranstal-
tung unterstützen.

Mit Live-Musik 
von Rolf Bachmann

Bei Kaffee und Kuchen oder 
erfrischenden Getränken kön-
nen die Gäste die Live-Musik 
von Rolf Bachmann genießen 
und einen schönen Nachmittag 
in geselliger Runde verbringen.

Wie immer kommt der gesam-
te Erlös der Veranstaltung den 
Tieren des Gnadenhofs zugute. 
Der Eintritt ist frei!

Kontakt:
Carry Lerch
Gnadenhof Worms
Stauffenbergstraße 11
67547 Worms
Tel.: 06241/46888



Dirk Beyer mit Sportdezernent Timo Horst (2. und 3. von rechts) beim Besuch der TGW mit deren Vorstand.

TG WORMS: Antrittsbesuch des neuen Landtagsabgeordneten Dirk Beyer 
Räumlichkeiten für Angebote dringend gesucht

Zentraler Bestandteil des 
sportlichen Lebens

Der Wormser Landtagsabge-
ordnete Dirk Beyer (SPD) statte-
te der Turngemeinde Worms 
(TGW) einen Antrittsbesuch ab, 
um sich über die aktuellen Her-
ausforderungen und Bedürfnis-
se des größten Mehrsparten-Ver-
eins in Worms zu informieren. 
Mit rund 2.300 Mitgliedern, die 
sich auf 14 Abteilungen vertei-
len, ist die TGW ein zentraler 
Bestandteil des sportlichen Le-
bens in der Region. Allerdings 
hat der Verein seit der Pandemie 
mit einem Rückgang von Mit-
gliedern zu kämpfen, was die 
Situation zusätzlich erschwert.

Drängendste Probleme 
angesprochen

Im Gespräch mit dem Vor-
stand der Turngemeinde wur-
den die drängendsten Probleme 
angesprochen. Besonders her-
vorzuheben ist der Mangel an 

Übungsleitern, da auch einige 
der aktiven Trainer bereits älter 
sind und es an Nachwuchs fehlt. 
Dies stellt eine erhebliche Her-
ausforderung für die Durchfüh-
rung der vielfältigen Sportange-
bote dar. Zudem wurde die un-
zureichende Hallenkapazität 
thematisiert, die insbesondere 
die Reha-Sportgruppe betrifft. 
Diese Gruppe benötigt dringend 
geeignete Räumlichkeiten, um 
ihre wichtigen Angebote auf-
rechterhalten zu können.

Für die Vereinsbelange 
einsetzen

Der Vorstand der TGW äußer-
te die Hoffnung, dass Dirk Bey-
er als Ansprechpartner in der 
Politik fungiert und sich für die 
Belange des Vereins einsetzt. 
„Wir hoffen, dass Herr Beyer 
uns bei der Vernetzung mit po-
tenziellen Partnern unterstüt-

zen kann und sich für die Schaf-
fung zusätzlicher Hallenkapazi-
täten einsetzt“, so ein Vorstands-
mitglied. Dirk Beyer zeigte sich 
offen für die Anliegen des Ver-
eins und betonte die Bedeutung 
von Sport und Bewegung für die 
Gemeinschaft. „Ich werde mich 
dafür einsetzen, dass die Turnge-
meinde Worms die Unterstüt-
zung erhält, die sie benötigt, um 
ihre wertvolle Arbeit fortzuset-
zen“, versprach Beyer.

Positiver Ausblick
Der Besuch endete mit einem 

positiven Ausblick auf eine zu-
künftige Zusammenarbeit zwi-
schen der Turngemeinde 
Worms und dem Landtagsabge-
ordneten, um gemeinsam Lö-
sungen für die Herausforderun-
gen im Sportbereich zu finden 
und einer Einladung zu einer 
Landtagsfahrt nach Mainz.

Am Donnerstagabend haben Rico Renner und seine Mitspieler von Ataspor 
Worms die letzte Chance, sich in der Liga zurückzumelden. Foto: Felix Diehl

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
VfR Wormatia Worms – SC Idar-Oberstein Samstag, 14 Uhr

Bezirksliga Rheinhessen
Ataspor Worms – FSV Oppenheim  Donnerstag, 19.30 Uhr

A-Klasse Alzey-Worms
Normannia Pfiffligheim – SV Gimbsheim II Do., 19.30 Uhr
SV Leiselheim – TSG Pfeddersheim II Do., 19.45 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms Aufstiegsrunde
FSV Abenheim – SG Nieder-Wiesen/Erbes-Büdesheim/
Wendelsheim
SV Guntersblum II – SG Sulzheim/Wallertheim
SG Hamm/Eich – TSG Gau-Bickelheim
TuS Hochheim – SG Spiesheim/Albig alle am Do., 19 Uhr
TSV Rhenania Rheindürkheim – SG RWO Alzey II 

Ostermontag, 15.15 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms Abstiegsrunde
TV Dautenheim – Suryoye Worms
TuS Dorn-Dürkh. – FT/Alemannia Worms beide am Do., 19 Uhr
VfL Gundersheim II – TuS Weinsheim  Do., 19.15 Uhr

C-Klasse Alzey-Worms Aufstiegsrunde
VfR Alsheim – TuS Wörrstadt II
TSV Flörsheim-Dalsheim – SG Mauchenheim/Freimersheim II
TuS Monsheim II – TSV Armsheim II
SG Heppenheim/Wiesoppenheim II – TuS Framersheim II 

alle am Donnerstag, 19 Uhr
TSV Rhenania Rheindürkheim II – Fichte Bechenheim

 Ostermontag, 13 Uhr

FUSSBALL-VORSCHAU: Das Geschehen 
am Wochenende im Nibelungenland

VOR DEM ANPFIFF
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Sogar Trainer Marco Reifenscheidt spurtete zur Spielertraube nach dem Führungstreffer. Foto: Felix Diehl

Trainer Mirko Höfler gibt die Marschrichtung vor: Volle Kraft und Energie auf 
die Qualifikationsspiele für die Regionalliga. Foto: Felix Diehl

FUSSBALL-OBERLIGA: VfR Wormatia siegt mit 2:0 gegen den SV Gonsenheim
Nächstes Heimspiel am 19. April um 14 Uhr gegen  SC Idar-Oberstein

Fünfter Tabellenplatz konnte 
untermauert werden

HANDBALL-OBERLIGA: Herren der TGO gewinnen auch 
das letzte Saisonspiel überlegen mit 41:21

Ohne Punktverlust 
durch die Saison

Land fördert TSV Flörsheim-Dalsheim 

Von Marcus Diehl › Der VfR Wor-
matia Worms bezwingt den SV 
Gonsenheim mit 2:0 (0:0). Es 
war der sechste Heimsieg in Fol-
ge, und wieder fielen die Tore in 
der Schlussphase. Wurde es in 
den letzten Spielen erst ab der 
75. Spielminute spannend, so 
war die Leistung der Wormser 
diesmal über 90 Minuten an-
sehnlich. Dies wurde von den 
901 Zuschauern auch mit mehr 
Applaus honoriert. Wenn einmal 
mürrisches Gemurmel aufkam, 
dann nur wegen einiger Stock-
fehler bei der Ballannahme oder 
weil sich das Schiedsrichterge-
spann das eine oder andere Mal 
nicht einig war.

Entscheidung verleiht 
scheinbar Flügel

Die Partie nahm vom Anpfiff 
an Fahrt auf. Das lag auch an 
den Gästen, denn diese wollten 
unbedingt etwas Zählbares mit-
nehmen. Seit bekannt wurde, 
dass Trainer Anouar Ddaou im 
Sommer zur Wormatia wech-
selt, ist bei den Gonsenheimern 
der Wurm drin. Während der SV 
seit dieser Entscheidung etwas 
in Schockstarre gefallen ist, ver-
leiht sie dem Wormser Team 
scheinbar neue Flügel. Trotz-
dem geht der derzeitige VfR-
Trainer Marco Reifenscheidt den 
Weg mit seiner Mannschaft bis 
zum Ende und hat eine These 
für die späten Torerfolge: „Ich 
habe schon im Winter gesagt, 
dass wir dahin kommen müs-
sen, dass jeder Spieler dem an-
deren vertraut. Jeder weiß jetzt, 
was der andere leistet und wir 
ziehen gemeinsam an einem 

Strang. Dafür muss man klar im 
Kopf sein und an sich glauben“.
Die ersten fünf Spielminuten 
verliefen sehr wild, denn der 
Weg ging nur nach vorne. Nach 
zwei Chancen für den VfR und 
einer Halbchance für die Gäste 
beruhigte sich die Partie, um 
nach einer halben Stunde wie-
der Fahrt aufzunehmen. David 
Schehl über das Tor und Erijon 
Shaqiri per Kopf knapp daran 
vorbei, vergaben die nächsten 
Torchancen. In der 37. Minute 
gab es die größte Torgelegenheit 
für die Gäste in der ersten Hälf-
te: Frei vor Torhüter Luca Pedret-
ti setzte Torjäger El Mahaoui den 
Ball am Tor vorbei. 

Drei starke Chancen 
nicht verwertet

Zweite Hälfte, gleiche Spielan-
teile: Der VfR investierte viel 
und die Gäste versuchten durch 
Konter ihr Glück und waren da-
bei einige Male brandgefährlich. 
Einmal brauchte El Mahaoui für 
seine Entscheidung zu lange 
und beim zweiten Hochkaräter 
ließ sich Enis Coric von Luca Pe-
dretti zu weit nach außen ab-
drängen. Beim anschließenden 
Chaos im Wormatia-Strafraum 
wurde der Ball mit Willen und 
Glück verteidigt. Davor konnte 
der VfR drei strake Chancen 
nicht verwerten. Mert Özkaya 
hob den Ball über den Torhüter 
hinweg, brachte dann aber zwei 
Meter vor dem Tor keine Wucht 
in den Kopfball. Nach einer Ecke 
scheiterte Luca Jensen auf der 
Linie und nach einer weiteren 
Ecke fand Kosuke Ota in Torhü-
ter Paul Simon seinen Meister. 

Es lief schon die letzte offiziel-
le Spielminute. Nach einem 
Doppelpass mit Luca Jensen 
startete Moritz Gotthardt in den 
Sechzehner, konnte sich stark 
behaupten und legte den Ball 
quer durch den Fünfer. Talha 
Baylan ging energisch zum Ball 
und schob ihn über die Linie. 
Riesenfreude im weiten Rund 
der EWR-Arena. Sogar Marco 
Reifenscheidt setzte den Spurt 
zur Jubeltraube an. In der vier-
ten Minute der Nachspielzeit 
dann der Knock-out für die Gäs-
te: Nach seinem eigenen Baller-
folg startet Talha Baylan seinen 
Sololauf über die linke Seite und 
hatte dabei ein gutes Auge für 
Mert Özkaya. Dieser leitete den 
Ball uneigennützig zu Erijon 
Shaqiri und die Entscheidung 
fiel. Mit diesem Sieg konnte der 
fünfte Tabellenplatz untermau-
ert werden. „Wir haben guten 
Fußball gespielt und hatten eine 
gute Struktur auf dem Platz. Wir 
haben Gas gegeben, gefightet 
und alle Spieler haben gezeigt, 
dass sie den Sieg holen wollten“, 
so der Trainer abschließend. 

Nächstes Heimspiel 
am 19. April

Am Samstag, dem 19. April, 
um 14 Uhr, steht das dritte 
Heimspiel in Folge auf dem 
Plan. Es kommt der SC Idar-
Oberstein. Eine gute Gelegen-
heit, die beiden Neuzugänge für 
die neue Saison, Malik Yerima 
und Luca Baderschneider unter 
die Lupe zu nehmen. Am Sams-
tag kamen beide zum Einsatz, 
wobei Luca sein erstes Saisontor 
erzielen konnte.
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Von Marcus Diehl › Die Meister-
schaft wurde schon vor Wochen 
eingetütet, jetzt haben die Her-
ren der TG Osthofen auch die 
reguläre Saison beendet. Und 
das ohne einen Verlustpunkt: 22 
Spiele, 22 Siege. Beim Tabellen-
schlusslicht der Oberliga, der 
HSG Rhein-Nahe Bingen II, gab 
es den erwarteten Kantersieg. 
Mit einem 41:21 (20:10) Erfolg 
wurde die weiße Weste in dieser 
Saison gewahrt. Die Gastgeber 
hatten mit nur einem Spieler auf 
der Bank einen stark reduzierten 
Kader, während die TGO mit 
voller Mannschaftsstärke auf-
trumpfen konnte. 

Einige angeschlagene Stamm-
kräfte wurden weiterhin ge-
schont, dafür kamen zwei Ak-
teure zu ihrem Debüt im Dress 
der Oberligatruppe. Aus dem 
erweiterten Kader durfte Christi-
an Zapf seinen Einstand feiern. 
Er stammt aus der eigenen Ju-
gend und steht in seinem ersten 
Jahr bei den Aktiven. Dass er ei-
ne Option für die Zukunft sein 
kann, unterstrich er mit seinen 
fünf Toren. Das erste Mal ein Tri-
kot der TGO überstreifen durfte 
Neuzugang Moritz Emrich. Der 
Kreisläufer kommt von der HSG 
Hochheim-Wicker und lieferte 
direkt ab. Er traf ebenfalls fünf 
Mal. Übertroffen wurden die 
beiden nur von Yannick Volk, der 
ganze elf Treffer erzielen konnte. 

Ein Schaulaufen 
ohne Gegenwehr

Die Gastgeber starteten mit 
dem ersten Tor in die Partie, die 
TGO hatte dagegen etwas Pro-
bleme, ins Spiel zu kommen. 
Nach 17. Minuten stand es nur 
9:9. „Es hat ein bisschen gedau-
ert, bis wir ins Spiel gefunden 
haben. Wir hatten zu viele tech-
nische Fehler“, so Trainer Mirko 
Höfler. 

Ab dann zogen die Herren die 
Zügel an. Über ein 9:13 folgte der 
Pausenstand von 10:20. Die Feh-
ler wurden minimiert und wenn 
der TGO-Express ins Rollen 
kommt, weiß mittlerweile jeder, 
was am Ende dabei rauskommt. 
Die zweite Hälfte war ein reines 
Schaulaufen ohne eine ernsthaf-
te Gegenwehr. 

Die Qualifikationsspiele star-
ten am Donnerstag, dem 1. Mai, 
mit einem Heimspiel gegen die 
HSG Hunsrück. Offen ist nur 
noch die Uhrzeit. Danach müs-
sen sie ins Saarland zur HC 
St. Ingbert-Hassel und die HSG 
Dudenhofen-Schi f fers tadt 
kommt zum Abschluss in die 
Wonnegauhalle. 

Von vier Anwärtern werden 
am Ende zwei die Freude haben, 
eine Klasse höher zu gehen. Spä-
testens am 10. Mai wird das 
Team wissen, wo die Reise hin-
geht.

Wie Innenminister Michael 
Ebling mitteilt, profitieren 14 
Vereine im Sportbund Rhein-
hessen von der ersten Bewilli-
gungsrunde des Sonderpro-
gramms zur Förderung kleiner 
Baumaßnahmen. U.a. erhält 
der TSV Flörsheim-Dalsheim 
26.600 Euro für die Erneuerung 

der Heizungsanlage. Seit Januar 
können kleinere bauliche Maß-
nahmen von Sportvereinen und 
-verbänden mit zuwendungsfä-
higen Kosten von 10.500 Euro 
bis nunmehr 100.000 Euro mit 
einer Förderung von bis zu 40 
Prozent statt bisher 35 Prozent 
gefördert werden.



Die Läufer der LLG Wonnegau.

Das siegreiche Team: Jens Schoor, Yannik Omlor, Yow Ng Eain, Yuri Farneti, 
Morris-Devred Elliott und Carsten Schoor (von links). Foto: Felix Diehl

Lion Schubach trifft zum Ausgleich. Archivfoto: Felix Diehl

FUSSBALL-VERBANDSLIGA: Pfeddersheim feiert zweiten Sieg in Folge / Kein Spiel über Ostern

„Selbstverständnis ist wieder da“

RACKETCLUB BLACK&WHITE: Squashclub feiert perfektes 
Wochenende / Siege gegen Karlsruhe und in Saarbrücken

Meisterschaft in der
letzter Minute gesichert

Cheftrainer als Kampfrichter
WINGERTSCUP: 13 Läufer der LLG Wonnegau beim 17. Rothenberglauf gestartet

Über verschiedene Laufdistanzen

Von Marcus Diehl › Wenn die ers-
te Hürde erfolgreich genommen 
wurde, fällt es einem leichter, 
auch die zweite zu nehmen. Die 
TSG Pfeddersheim ist im Ab-
stiegskampf in der Verbandsliga 
Südwest wieder voll im Rennen. 
Nach dem Heimerfolg in der 
letzten Woche folgte der nächste 
Sieg: Beim TuS Steinbach feier-
ten die Pfeddersheimer einen 
3:1-Auswärtserfolg. Sie befinden 
sich nun auf dem drittletzten 
Platz mit drei Punkten Rück-
stand zu einem Nichtabstiegs-
platz. Noch haben sie also nichts 
erreicht und die Verantwortli-
chen tun gut daran, das auch zu 
verinnerlichen. 

Die ersten beiden Spiele zum 
Ende der Saison wurden gewon-
nen, fünf Partien folgen noch. 
Im Optimalfall könnte die TSG 

noch 15 Punkte mitnehmen. Das 
Selbstvertrauen ist gewachsen, 
ebenso das Wissen, dass sie in 
der Liga mithalten können. Trai-
ner Marco Streker: „Das Vertrau-
en ist zurück. Wir kommen nun 
in den benötigten Flow und wir 
haben ein super Spiel abgelie-
fert." Als Einheit kann der Klas-
senerhalt vielleicht noch reali-
siert werden.

Suboptimaler Start
Die Begegnung in Steinbach 

begann für die Pfeddersheimer 
suboptimal. Noch gar nicht rich-
tig auf dem Platz lagen sie mit 
0:1 zurück. Der in der letzten 
Woche gegen Steinwenden im 
Uwe-Becker-Stadion gesichtete 
Dominik Schwarz veredelte den 
ersten langen Ball hinter die Ab-

wehrkette zur Führung. Ein frü-
her Schock für das gesamte 
Team. Nach einer Viertelstunde 
Spielzeit kam die TSG besser ins 
Spiel und der erforderliche 
Kampf wurde angenommen. 
Auch der zweite Rückschlag der 
Partie, der verletzungsbedingte 
Ausfall von Marcel Öehler nach 
zwanzig Minuten, wurde wegge-
steckt. 

„Das Selbstverständnis ist 
wieder da. Wir haben uns den 
Schneid nicht abkaufen lassen“, 
so Streker. Mitte der ersten Hälf-
te fällt der Ausgleich. Mit einem 
sehenswerten Distanzschuss 
traf Lion Schubach zum wichti-
gen Ausgleich. Die TSG war in 
der Folge weiterhin das bessere 
Team. 

Nach der Pause wurde Lion 
Schubach im Strafraum elfme-
terreif behindert. Nervenstark, 
wie man ihn kennt, verwandelte 
Fabio Schmidt zum 2:1 für die 
TSG. Jetzt startete die Zeit des 
Zitterns. Steinbach erhöhte die 
Schlagzahl, doch diese Phase 
wurde überstanden. Zur in der 
72. Minute sorgte Mittelstürmer 
Lazar Ilic für die Vorentschei-
dung. Nach einem Freistoß von 
Fabio Schmidt stand er goldrich-
tig und traf zum 3:1. 

Über die Osterfeiertage hat 
die TSG spielfrei. „Die Pause 
kommt nicht ungelegen. Etwas 
kurieren und dann mit frischen 
Kräften in die entscheidende 
Saisonphase.“ 

Am 26. April kommt um 15 
Uhr die TSG Bretzenheim. Die 
Bretzenheimer stecken ebenfalls 
im Abstiegskampf und haben 
nach zwei Siegen am Stück wie-
der etwas Hoffnung. Also ein 
weiteres Endspiel für die TSG.

Der Wingertscup, die Laufse-
rie in Rheinhessen, ist am ver-
gangenen Sonntag in Nacken-
heim in die dritte Runde gestar-
tet. Pünktlich ab 10 Uhr wurden 
bei windigem Wette die verschie-
denen Laufdistanzen beim 17. 
Rothenberglauf gestartet. Unter 
den rund 350 Startern hatten 
sich auch 13 Läufer der LLG 
Wonnegau gemischt. 

Leider musste Jan Fuhrmann, 
beim 21-Kilometer-Lauf auf Platz 
zwei liegend, den Lauf nach der 
Hälfte abbrechen. Zu groß waren 
die muskulären Probleme, hatte 
er doch erst letzte Woche ei-
nen Marathon in Hannover mit 
02:49:25 h gefinisht. Auf diesem 
schwierigen 21-Kilometer-Par-

cours waren noch Martin Schro-
de (01:43:02) und Thomas Selzer 
(01:59:01) unterwegs. Sieben 
LLG'ler begaben sich auf die 10-
Kilometer-Distanz. Schnellster 
LLG’ler war hier Matthias Ma-
theis (47:46 min), die beste Plat-
zierung allerdings lieferte mit 
dem 4. Platz Sigrid Schinker, die 

nach 53:49 Minuten die Ziellinie 
am Rathaus überquerte. Ute 
Nientied beendete als Einzige auf 
der 5-Kilometer-Distanz das Ren-
nen nach 31:09 Minuten. Der 
nächste Lauf der Serie ist am 15. 
Juni der Ortslauf in Wallertheim. 
Weitere Infos zum Wingertscup 
unter www.wingertscup.de
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Mit den Siegen gegen Karlsru-
he und in Saarbrücken haben 
sich die Spieler des Racketclubs 
Black&White in letzter Minute 
noch die Meisterschaft der 
Squash-Bundesliga Gruppe Süd 
gesichert. Dies ist deshalb so 
wichtig, weil damit die automati-
sche Setzung fürs Halbfinale bei 
der Endrunde verbunden ist. 

Gegen Karlsruhe war man als 
klarer Favorit ins Rennen gegan-
gen. Dieser Rolle wurden die 
Jungs um Teamcaptain Jens 
Schoor auch jederzeit gerecht. 
Nur Eain Yow und Elliott Morris 
gaben jeweils einen Satz ab, hat-
ten ihre Gegner aber sicher im 
Griff. Yannik Omlor und Juri 
Farnetti, der damit ein erfolgrei-
ches Debüt feierte, durften sich 
für glatte 3-0-Erfolge feiern las-
sen. Am Ende stand somit ein 
deutlicher 4-0-Mannschaftser-
folg zu Buche.

Saarländer gut 
aufgestellt

Tags darauf war in Saarbrü-
cken mit deutlich stärkerer Ge-
genwehr zu rechnen, musste 
sich die Squash Factory Saar-
Pfalz als Ausrichter der anste-
henden Endrunde noch für die-
se qualifizieren, um ihrer Heim-
veranstaltung nicht am Ende 
nur als Zuschauer beizuwoh-
nen. Factory-Manager Johannes 

Wessela hatte dementsprechend 
auch sein stärkstmögliches 
Team in den Court geschickt. 
Mit Englands Nick Wall, Frank-
reichs Lucas Serme, dem Tsche-
chen Martin Svec und Deutsch-
lands Nachwuchshoffnung Flo-
rian Stöger waren die Saarländer 
gut aufgestellt, hatte dieses 
Team tags zuvor doch Tabellen-
führer Kempten eine empfindli-
che 4-0-Niederlage verpasst.

Die Wormser Mannschaft hat-
te allerdings einen absoluten 
Sahnetag erwischt und ließ 
ihrem Gegner nicht den Hauch 
einer Chance. Genau wie am 
Vortag gegen Karlsruhe waren es 
wieder Malaysias Eain Yow und 
der Waliser Elliott Morris, die 
ihren Gegnern jeweils einen 
Satz überließen, am Ende aber 
sichere Erfolge feiern konnten. 
Noch deutlicher machten es wie-
der Italiens Einzelmeister Yuri 
Farnetti und Deutschlands Nati-
onalspieler Yannik Omlor, wel-
che ihre Gegenspieler ohne Satz-
gewinn unter die Dusche schick-
ten.

Mit diesen beiden Erfolgen 
konnten die Nibelungenstädter 
den bisherigen Tabellenführer 
Kempten noch von der Tabellen-
spitze verdrängen. Nun gilt es 
die Form zu halten und mit vol-
ler Motivation zur Endrunde zu 
fahren, um den Titelhattrick zu 
holen.

Beim renommierten Taek-
wondo-Turnier in Schaffhau-
sen mit mehr als 400 Sport-
lern fungierte der Cheftrainer 
des Taekwondo-Teams 
Worms-Leiselheim, Gerhard 
Springer, wieder einmal als 
Kampfrichter. Die Schaffhau-
sen Open sind bekannt für ih-

re hohe Qualität und ihre in-
ternationale Ausrichtung.

Wer wie Olympioniken 
Vollkontakt üben möchte, 
darf gerne zum Schnuppern 
beim TV Leiselheim vorbei-
schauen. 

Weitere Infos gibt es online 
unter www.tvleiselheim.de



Neueröffnung am 22. April 2025!
Besuchen Sie unseren neuen Abholmarkt in der 

Alzeyer Straße 60, Worms, Tel. (0 62 41) 20 51 94

Ihr Wormser Getränkefachmarkt
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WIR SIND 
WORMS!
Seit über
50 Jahren!

Noch heute ist die Alzeyer Straße eine beliebte Adresse und verbindet das 
Wormser Zentrum mit den westlichen Stadtteilen. Foto: Robert Lehr

Dirk Niekisch sorgte für einen spiele-
rischen Höhepunkt.

WORMSER SCHACHVEREIN: Dirk Niekisch mit herausragendem Sieg in der 2. Rheinland-Pfalz-Liga Süd 

Wormser setzen sich deutlich von der Konkurrenz ab

ALZEYER STRASSE: Zahlreiche Fachgeschäfte bieten kompetente Beratung / Verbindung 
der westlichen Stadtteile mit den Wormser Zentrum 

Eine beliebte Einkaufsadresse

Die 2. Mannschaft des Worm-
ser Schachvereins trat im April 
in der 2. Rheinland-Pfalz-Liga 
Süd auswärts bei der Drittvertre-
tung der Schachfreunde Heides-
heim an.

 Der Wettkampf begann mit 
schnellen Remis an den Brettern 
2 und 3, erspielt von Niclas Burg 
und Gregor Werner, der seine 
beeindruckende Ungeschlagen-
heit in dieser Saison weiterhin 
hält. Ebenfalls ungeschlagen 
blieb Pascal Gerhardt, der seinen 
Gegner an Brett 5 in der Grün-
feld-Verteidigung souverän über-

spielte. Weiterhin punkteten der 
Internationale Meister René 
Dausch (Brett 1) und Valentin 
Nettsträter (Brett 6) mit klaren 
Siegen. Ersatzspieler Elias Hol-
schuh steuerte ein weiteres Re-
mis an Brett 8 bei.

Taktisch brillant
Ein besonderer Höhepunkt 

des Tages war die Partie von Dirk 
Niekisch an Brett 7. Er erzielte 
einen herausragenden, taktisch 
brillant erspielten Sieg gegen 
Johanna Richter, ein talentiertes 

Jugendmitglied der Heideshei-
mer. Dadurch war die Niederlage 
von Mannschaftsführer Fabian 
Guckes an Brett 4 bedeutungslos 

und der Wormser Schachverein 
feierte einen deutlichen 5,5:2,5-
Erfolg.

Sprung zur 
Meisterschaft?

Mit diesem Ergebnis hat sich 
die 2. Mannschaft der Wormser 
deutlich von der Konkurrenz ab-
gesetzt. Am letzten Spieltag 
bleibt es spannend: Verteidigen 
sie Platz 2 oder gelingt ihnen 
doch noch der Sprung zur Meis-
terschaft in der 2. Rheinland-
Pfalz Liga Süd?

Freitags Spielabend
Interessierte willkommen

Der Spielabend des Wormser 
Schachvereins ist freitags ab 18 
Uhr im Hotel Boos. Training ist 
dienstags für Anfänger 16.30 bis 
18 Uhr, für Fortgeschrittene 18 
bis 19.30 Uhr. 

Interessierte wenden sich vor 
der ersten Teilnahme bitte an 
Patrick Boos unter Telefon 0157/
85068824. 

Weitere Informationen zum 
Wormser Schachverein gibt es 
unter www.wormser-schachverein.de

Die Alzeyer Straße bietet auf 
mehr als zwei Kilometern Länge 
vielfältige Einkaufsmöglichkei-
ten und verbindet die westlichen 
Stadtteile mit dem Wormser 
Zentrum. Schon im Mittelalter 
galt diese Route als ein wichtiger 
Zufahrtsweg nach Worms, auf 
dem Pilger und Kaufleute in die 
Stadt gelangten, um Handel zu 
treiben. Zahlreiche ortsansässi-
ge und fremde Gewerbetreiben-
de ließen sich bereits damals in 
der Alzeyer Straße nieder. 
Schnelle Erreichbarkeit und 
zahlreiche Parkmöglichkeiten 
machen die sogenannte „Worm-
ser Chaussee“ auch heute noch 
zu einer beliebten Adresse.

Persönliche und 
kompetente Beratung

Der Branchen-Mix lässt kaum 
Wünsche offen und die persön-
liche und kompetente Beratung 
in den vielen inhabergeführten 
Fachgeschäften sprechen für 
sich. So sind beispielsweise per-
fekte Schnitte und Styling das 
Markenzeichen der Haarstylis-
tinnen im Friseursalon Elke in 

der Alzeyer Straße 43. Das enga-
gierte Team der Apotheke am 
Wasserturm, Alzeyer Straße 60, 
steht den Kunden mit Rat und 
Tat rund um die Themen Ge-
sundheit und Wohlbefinden zur 
Seite und berät zu allen Produk-
ten des reichhaltigen Sortimen-
tes. Der Malerbetrieb Armbrüs-
ter in der Alzeyer Straße 225 ist 
fachkundiger Ansprechpartner 
in Sachen Innen- und Außenar-
beiten, Brandschutz und Schim-
melbekämpfung.

Eine feste Größe ist auch die 
gegros-Filiale in der Alzeyer 
Straße 191–193. Ab Dienstag ist 
der Getränkespezialist stadtein-
wärts im ehemaligen Edeka-

Markt in der Nr. 60 mit besseren 
Parkmöglichkeiten und noch 
breiterer Auswahl zu finden.

Wirtschaftlich bedeutend
Auch in der Vergangenheit 

war die Alzeyer Straße wirt-
schaftlich sehr bedeutend und 
es siedelten sich sogar vier Brau-
ereien an.

Weitere größere Gewerbean-
siedlungen in oder an der Alzey-
er Straße waren in früheren Zei-
ten u.a. eine Malzfabrik und ei-
ne Konservenfabrik, deren Ver-
waltungsgebäude später von der 
städtischen Molkerei übernom-
men wurde.

Wesentliche 
Kennzeichen

Heute gelten neben den zahl-
reichen Geschäften und Dienst-
leistern die EWR-Arena, in der 
der VfR Wormatia beheimatet 
ist, und das Heinrich-Völker-
Bad, welches aktuell saniert 
wird, als wesentliche Kennzei-
chen der „alten B 47“.
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Heute im Blickpunkt … DI E ALZ EYE R STRASSE
Anzeigensonderveröffentlichung

vorm Haus

Es freut sich auf Ihren Besuch
Ihre Friseurmeisterin Elke Pritsch & Team

Öffnungszeiten: Di. bis Do., 8.30 bis 18 Uhr
Fr., 8 bis 18 Uhr durchgehend · Sa., 8 bis 13 Uhr

Alzeyer Straße 43 · 67549 Worms · Tel. 0 62 41 / 5 74 00
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Ute Kappes
Alzeyer Straße 60
67549 Worms
(neben Aral-Tankstelle)

24
_0
9s


